
1276

Aufgabenheft Voltigieren – (Nationale Aufgaben) – Änderungen zum 01.01.2014

Ab 01.01.2014 gelten folgende Änderungen/Ergänzungen:

III. Allgemeine Bewertungskriterien

2. Kürbewertung
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2.2 Schwierigkeitsnote (Höchstnote 10, M-Gruppen 8, L-Gruppen 7, A-Gruppen 5)

IV. Anforderungen an die unterschiedlichen Klassen

3. M-Programm
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Erlaubte Zeit für die Pflicht:  8:00 Minuten
Erlaubte Zeit für die Kür:  4:00 Minuten
Erlaubte Zeit für die Kurzpflicht:  6:30 Minuten

Bei zeitlich zusammengelegter Vorführung ist die Kür unmittelbar an die Pflicht anzuschließen.

3.1 Pflicht
Die Pflicht besteht aus sieben Übungen, die in zwei Blöcken ausgeführt werden die in einem Block ausgeführt werden:
Aufsprung
Freier Grundsitz
Fahne
Mühle mit Abgang nach innen
Schere
Stehen 
Flanke 1. Teil mit Wende nach außen

Bei LP mit zwei Durchgängen kann im zweiten Durchgang folgende Kurzpflicht verlangt werden:
Aufsprung
Fahne
Schere
Stehen
Wende nach außen
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4. Mühle mit Abgang nach innen
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3.2 Kür
Es wird eine frei zusammengestellte Kür verlangt, die aus Einzel-, Doppel- und Dreierübungen bestehen kann. Es dürfen nicht mehr als drei Voltigierer gleichzeitig auf dem 
Pferd sein. Die 20 schwierigsten Übungsteile werden mit dem Faktor S 0,4 0,5/M 0,3/ L 0,2 0,1 multipliziert und anschließend addiert.
Bewertung
Schwierigkeit:  Wertnote max.  8,0 10,0
Gestaltung:  Wertnote max.  10,0
Ausführung:  Wertnote max.  10,0

5. Junior-Programm
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3. Fahne

Deutsche Reiterliche Vereinigung e.V. (FN) durchgestrichen = entfällt
– Bereich Sport –  Änderung/Ergänzung = unterstrichen
Abteilung Jugend

Bewegungsbeschreibung 

Übergang zur Bank:
– gleichzeitig werden die linke Hand an den inneren Griff und das rechte Bein 

zurück auf das Pferd, zur Bank, geführt

Abbau:
– gleichzeitig werden die linke Hand an den inneren Griff und das rechte 

gestreckte Bein an die Außenseite des Pferdes geführt
– über einen flüchtigen Armstütz eingleiten zum Sitz vw direkt hinter dem Gurt

Minderung der Übungsqualität

– Arm und Bein werden nach einander gesenkt

– hartes, unkontrolliertes Einsitzen

Bewegungsbeschreibung 

Abgang nach innen:
– Führen des gestreckten, rechten Beines in gleichmäßigem Halbkreisbogen nach 

innen
– Beine schließen und sofort von den Griffen, mit gestreckter Hüfte, nach oben 

abdrücken
– die beidbeinige Landung erfolgt in hüftbreiter, paralleler Fußstellung und wird 

in den Fuß-, Knie- und Hüftgelenken abgefedert
– Auslaufen in die Bewegungsrichtung des Pferdes

Minderung der Übungsqualität

– fehlerhafter Abdruck von den Griffen (nach außen oder hinten)

– Festhalten der Griffe bis zur Landung 

– harte, unkontrollierte Landung 
– Beugen der Kniegelenke < 90 Grad


